
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1851

71 (3.9.1851)



latt
GroßherzogLich Badisches

Anzeige - B
für dm

Mittelrhein - Kreis .
jjgTyi . Mittwoch , den s . September 1851 ?

Nr . 5,454 . HI . Senat . Urtheil . In Sachen der Großh . Generalstaatskasse in Carlsruhe ,
Namens des Großh . Fiskus , Klägerin , Appellantin , gegen den vormaligen Advokaten Max Werner

von Oberkirch und den Kronenwirth August Werner
'
in Appenweier , Beklagte , Appellaten , wegen

Nichtigkeit eines Kaufvertrags — wird auf gesetzlich gepflogene Appellationsverhandlungen zu Recht
erkannt :

daß das Urtheil des Großh . Oberamts Offenburg vom 15 . November 1850 , Nr . 39,729 ,
besagend :

„ Die Klage auf Nichtigkeitserklärung des zwischen den beiden Beklagten am 5 . Mai

1848 abgeschlossenen Liegenschaftskaufs sei unter Verfüllung der Klägerin in die Kosten

abzuweisen " —
unter Verurtheilung der Klägerin , Appellantia in die Kosten auch dieser Instanz zu bestätigen sei.

V . R . W .
Dessen zur Urkunde wurde gegenwärtiges Urtheil nach Verordnung Großh . Bad . Hofgerichts

de« Mittelrheinkreises ausgcfertigt und mit dem größern Gerichtsinsicgel versehen .
Vorstehendes Urtheil wird dem flüchtigen Max Werner auf diesem Wege eröffnet .
So geschehen Bruchsal , den 8 . August 1851 .

Großh . Hofgericht des Mittelrheinkreises .
Preu chen .

Schuldienstnachrichten .
Der kath . Schul - Meßner - und Organistendienst

zu Friedingen , Amts Radolfzell , mit dem Ein¬
kommen der zweiten Classe , nebst freier Wohnung
und dem Schulgelde , welches bei einer Anzahl
von 85 Kindern 1 fl . v kr . für jedes Kind be¬
trägt , ist in Erledigung gekommen . Die Bewer¬
ber um diese Stelle haben sich innerhalb 6 Wo¬
chen durch ihre Bezirksschulvisitaturcn bei der ka¬

tholischen Bezirksschultzisitatur Radolfzell zu Ran¬
degg zu melden .

Der kath . Schuldienst Böllen , Amts Schönau ,
ist dem Unterlehrer Franz Joseph Klingele zu
Oberschopfheim übertragen worden .

Auf den kathol . Schuldienst Immeneich , Amts
St . Blasien , ist der Hauptlehrer Karl Bell zu
Hammereisenbach versetzt worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .

Vorladungen .
Die unten benannten Soldaten , welche sich unerlaub -

terweise entfernten , werden ausgcfordcrt , sich binnen 6
Wochen entweder bei dem betreffenden Amte oder bei ih¬
rem Commando zur Verantwortung zu stellen , widrigen¬
falls sie nach Z. 4 de « Gesetzes vom 20 . Oktober ! 8 >0
in eine Geldstrafe von 1200 ff . verfällt und nach § . 9

lit . <i . des vi . Constitutions - EdictS des badischen Staats -

bürgerrechts für verlustig erklärt würden . — Zugleich wer¬
den sämmtliche Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf
diese Soldaten fahnde » und sie im BetreMngsfalle an ihr
vorgesetztes Amt abliefern zu lasten .

Aus dem Landamt Freiburg :
Joseph Benedikt Reichenbach von Cappel ,

Tambour bei dem Großh . 2 . Jnfanteriebataillon .
Aus dem Oberamt Bruchsal :

[ 2 ] Kanonier Karl Gottlieb Bachmann von
Bruchsal . Signalement : Alter 24 % Jahre ,
Größe 5 ' 3 " 4 ' " , Körperbau untersetzt , Gesichts -

färbe frisch, Augen braun , Haare schwarz , Nase
mittel .

Strafcrkenntnisse .
Da sich die unten genannten Soldaten auf die an sie

ergangenen öffentlichen Aufforderungen nicht gestellt ha¬
ben , so werden dieselben andurch des badischen StaatS -
und OrtS -BürgerrechtS für verlustig erklärt und fever zu
einer Geldstrafe von 1200 ff ., sowie zur Tragung der Ko¬
sten verfällt .

Aus dem Stadtamt Carlsruhe :
[ 2 ] Norbert Frank von hier , Trompeter bei

dem Großh . 1 . Reiterregiment .
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[2J Nr . 27,487 . Nach einem Schreiben des
Gemeinderaths in Heidelberg an den Gemeinde¬
rath in Hornberg, hat die ledige Christin « Tr eis -
gcr von Altdorf am 14 . April 1831 in der Ent¬
bindungsanstalt zu Heidelberg einen Sohn gebo¬
ren , der den Namen „Heinrich" erhielt und nun
zur Conscription 1852 gehört . Nach dem Be¬
richte des Gemeinderaths in Hornberg ist der
obige Sohn in der Gemeinde Altdorf, welche zur
Gemeinde Hornberg gehört, ebenso unbekannt als
die genannte Mutter , ein solches Geschlecht gibt
es daselbst gar nicht . Man ersucht die vereheli¬
chen Conscriptionsämter , den genannten Pflichti¬
gen in die Liste des dcrmaligcn Aufenthaltsorts
aufnehmen zu lassen und hierüber , sowie über den
etwa erfolgten Tod desselben Nachricht zu geben.

Säckingen , den 25 . August 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Leiber .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Nr . 33,649 . Der Schneidergescüe August
Späth von Muggensturm , welcher sich im Jahr
1831 aus seiner Heimath entfernte, ohne daß seit¬
her bestimmte Nachrichten über seinen Aufenthalts¬
ort nach Hause gelangten , wird hiermit aufgefor¬
dert, binnen Jahresfrist sich zur Empfangnahme
seines in 372 fl . bestehenden Vermögens dahier
zu stellen , widrigenfalls er für verschollen erklärt
und sein Vermögen seinen nächsten Verwandten
in fürsorglichen Besitz gegeben würve .

Rastatt , den 23 . August 1851 .
Großh. Oberamt.

v . Hennin .
[ 2 | Nr . 4,736 . Balthasar Bohner , Bürger

und Taglöhner von Gölshausen , hiesigen Amts ,
der im März d . I . mit seiner Familie nach Nord¬
amerika auswanderte, ist durch den am 29. v.
M . erfolgten Tod seines Vaters , des gewesenen
Bürgers , Taglöhners und Witrwers, Georg Boh¬
ner zu Gölshausen , zu dessen Thcilerben berufen .
Da Balthasar Bohner seit seiner Abreise keine
Nachricht mehr von sich gegeben hat , also sein
Aufenthaltsort unbekannt ist , so wird derselbe,
oder bei seinem etwaigen Absterben, dessen Kinder
hierdurch mit dem Bedeuten aufgefordert , sich bin¬
nen drei Monaten, entweder persönlich oder durch
einen gehörig Bevollmächtigten dahier zum Erb¬
schaftsantritt zu melden, indem sonst die Verthei-
lung der Masse so geschehen würde , als wenn
sie zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am Leben
gewesen wären.

Breiten , den 19 . August 1851 .
Großh . AmtSrevisorat .

Glassner .
£2] Nr . 10,075. Georg Dierhold von

Fischrrbach, welcher sich vor etwa 12 Jahren von

Hause entfernt und seitdem nichts mehr von sich
hat hören lassen , wird auf Antrag seiner An¬
verwandten anmit aufgefordert , innerhalb Jahres¬
frist seinen Aufenthaltsort anher anzuzeigen und
über sein unter Verwaltung stehendes mütter¬
liches Vermögen von >60 fl . 52 '/ , kr. zu verfü¬
gen, widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen
Sicherheit in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Haslach , den 20 . August 1851 .
Großh. Bezirksamt .

M . Kl ein .
Nr. 4,891 . (Erbvorladung.) Carl Friedrich

Bauer , großjähriger Sohn des Bürgers und
Maurermeisters Anton Bauer und der verstor¬
benen Maria Anna , geb . Müller von Rastatt, ist
zur Erbschaft seiner ank 5 . April d . I . verlebten
Mutter berufen . Da derselbe schon über vier
Jahre nach Nordamerika gegangen ist , und seit
dieser Zeit keine Nachricht von sich gegeben hat,
auch dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, so wird
derselbe auf Antrag seiner Geschwister anmit aufge¬
fordert , sich zur Erbschaftsannahme

binnen sechs Monaten
a dato um so gewisser bei diesseitiger Stelle fzu
melden , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen
zugetheilt werden müßte , welche solche erhalten
würden , wenn er nicht mehr am Leben wäre.

Rastatt , den 26 . August 1851 .
Großh. Amtsrevisorat .

Rutt .
£2) Nr . 10,517. (Verschollenheits-Erklärung.)

Da der ledige Joseph F e s e r von Falkau der
diesseitigen Aufforderung vom 27 . April 1849,
Nr . 9,631 , keine Folge geleistet hat , wird der¬
selbe für verschollen erklärt , und dessen Vermögen
seinen nächsten Verwandten gegen Sicherheitslei¬
stung in fürsorglichen Besitz gegeben.

Neustadt , den 19. August 1851 .
Großh. Bezirksamt .

Nr . 18,261— 18,265 . Unter ' ,» Heutigen ha¬
ben wir gegen Webermeister Anton Leon von
Stadelhofen , Schuster Heinrich Gutekunst von
Mösbach , Landwirth Xaver Baudendistel von
Ulm, Taglöhner AndreasHeitz mann von da,und
Lindenwirth Joseph Graf von da die Gant er¬
kannt und Tagfahrt zum Richtigstellung- - und
Vorzugsverfahren in der Gant 1) des Anton
Leon von Stadelhofen, auf Freitag, den 19. Sep¬
tember d . I . , Vormittags 9 Uhr , 2) des Hein¬
rich Gutekunst von Mösbach , auf Montag , den
22 . September d . I ., Nachmittags 2 '/ - Uhr , 3)
des Xaver Baudendistrl von Ulm , auf Mittwoch ,
den 24 . September d. I . , Vormittag» 9 Uhr,
4) des Andreas Heitzmann von Ulm , auf Mitt¬
woch , den 24 . September d. I . , Nachmittag «
2 '/, Uhr, 5) des Joseph Graf von Ulm , auf
Dienstag , den 30. September d . I ., Vormittag»
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8 % Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt,
wo alle Diejenigen , welche aus was immer für
einem Grunde Ansprüche an die Masse zu machen
gedenken , solche, bei Vermeidung des Ausschlusses
von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬

vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬

pfandsrechte , welche sie geltend machen wollen , zu
bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitiger Vor¬

legung der Beweisurkunden oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln . Zugleich werden in
der Tagfahrt ein Massepsteger und ein Gläubi¬

gerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Massepflegers und Gläubi¬
gerausschusses die Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 31 . Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt ,

v . Litfchgi .

Schuldenliquidationeil .
Andurch werden alle Diejenigen , welche > us was im¬

mer für einem Grunde an die Masse nachstehender Per¬
sonen Ansprüche machen wollen , aufgefordert , solche in
der hier unten zum Nichtigstellungs - und BorzugSvcrfah -
ren angeordneten Tagfahrt , bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unterpfandsrechtr ,
unter gleichzeitiger Vorlegung der BcweiSurkunden und
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln , zu
bezeichnen , wobei bemerkt wird , daß , in Bezug auf die
Bestimmung des Massepflegcrs , Gläubigerausschusses und
den etwa zu Stande kommenden Borg - oder Nachlaßver¬
gleich , die Nichterscheinendcn als der Mehrheit der Er¬
schienenen beigetreten angesehen werden sollen .

Aus dem Oberamt Rastatt :
An den in Gant erkannten Moriz Warth

von Kuppenheim , auf Mittwoch , den 15 . Sep¬
tember d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger
Oberamtskanzlei .

An den in Gant erkannten Carl Schäfer von
Rothenfels , auf Samstag , den 27 . September
d . I . , Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Ober¬

amtskanzlei . _

Präclusiv - Bescheide.
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den abgehaltenrn

Liquidations -Tagfahrtcn der unten benannten Schuldner
die Anmeldung ihrer Forderungen unterlassen haben , sind
von der vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Lahr :
In der Gantfachr des Anton Metzger von

Schutterthal , unter 'm 11 . August 1851 .

Schuldenliquidationen der Auswanderer .
Nachstehende Personen haben um » uSwanderungs -Er -

laubniß nachgesucht . Ss werden daher alle Diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde eine Forderung
an dieselben zu machen haben , ausgefordert , solche in der
hier unten bezeichneten Tagfahrt auf der betreffenden

Amtskanzlei um so gewisser anzumelden und zu begrün¬
den , als ihnen sonst später nicht mehr zur Befriedigung
verhelfen werden könnte .

Aus dem Oberamt Rastatt :
Philipp Ganz von Bietigheim und dessen Ehe¬

frau , geb . Ganz , ferner Lorenz Ganz , Schrei -
ncrmeister von da , und dessen Ehefrau , Maria
Anna , geb . Heck , auf Mittwoch , den 10 . d. M .,
Vormittags 9 Uhr , auf diesseitiger Oberamts¬
kanzlei .

Franz Joseph Hettel 1, Johannes Arrand ,
Philipp Hartmann und Lorenz Rittler , Bür¬
ger von Bietigheim , mit ihren Familien , auf
Mittwoch , den 10 . d . M . , Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Ludwig Fütterer , Schreinermeistcr von El -
chcsheim und dessen Ehefrau , Catharina , geb . Lusch,
auf Mittwoch , den 10 . d . M >, Vormittags 9 Uhr ,
auf diesseitiger Oberamtskanzlei .

Aus dem Obcramt Pforzheim :
Der ledige Kaufmann Will ) . Keller von hier , zur

Zeit in Amerika , hat um nachträgliche Staatser -

laubniß zur Auswanderung gebeten , auf Mittwoch ,
den 10 . v . M . , Vormittags 11 Uhr , auf diessei¬
tiger Oberamtskanzlei .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit des § . 74 des Zehntablösungsgefetzes

wird hikmit öffentlich bekannt gemacht , daß die Ablösung
nachgenannter Zehnten endgültig beschlossen wurde :

Aus dem Bezirksamt Gerlachsheim :
[2 ] des dem Pastoreifond zu Grünsfeld auf der

Gemarkung Paimar zustehenden Zehnten .
Aus dem Stadt - und Landamt Wert heim :
des der fürstlich Leining

'
schen Standesherr ,

schaft auf der Gemarkung Hundheim zustehenden
Zehnten .

Aus dem Bezirksamt Waldkirch :
des der Pfarrei Oberwinden auf der Gemar¬

kung Niederwinden zustchenden kleinen Zehnten .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diesen abzulösen -

den Zehnten in deren Eigenschaft als Lehenstück, Stamm -
gutStheil , Unterpfand u . s . w Rechte zu haben glauben ,
werden daher ausgefordert , solche in einer Frist von drei
Monaten nach dem in den §*. 74 bis 77 deS Zehntab¬
lösungsgesetzes enthaltenen Bestimmungen zu wahren ,
andernfalls aber sich lediglich an den Zrhntberechtigtrn
zu wenden . _

Mundtodt -Erklärung .
Rr . 23,349 . Der Augustin Wans Wittwe ,

Viktoria , geb . Kleinhans von Neuweier , wird we¬

gen verschwenderischen Lebenswandels und wegen
Geistesschwäche ein Beistand in der Person de«

Philipp Knopf beigeordnet , ohne dessen Mit¬

wirkung dieselbe keine der im L . -R . -S . 513 u .
499 bemerkten Rechtsgeschäfte gültig vornehmen
kann .

Bühl , den 4 . Juli 1851 .
Großh . Bezirksamt .

Betzinger .
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Kaufanträge .
| 2J ( Versteigerung von Schiffergcrechtigkeiten .)

Nr . 3,445 . Da bei der gestern in Folge rich¬

terlicher Verfügung vom 28 . Juni d . I . , Nr .

10,018 , vorgenommenen Zwangsversteigerung der

unten bezeichneten Objekte der Wittwe Emilie

Mors , geb . Rindeschwender in Freiburg , der

Schätzungspreis nicht geboten worden ist, so wer¬

den dieselben am

Donnerstag , den 11 . September d . I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Rathhause mit dem Bemerken noch¬

mals öffentlich versteigert , daß der endgültige Zu¬

schlag um das sich ergebende höchste Gebot er¬

folgt , wenn solches den Schätzungspreis auch nicht

erreichen sollte . Diese Objekte sind :

Ungefähr 8300 schiffcrschastliche Gerechtigkeiten ,

gräflich Grvnsfeld
' schen und Ant . Dürr ' schen

Stammes , nebst den dazu gehörigen Sägmühlen ,

Waldungen und Floßrechten .

Gernsbach , den 27 . August 1851 .

Großh . Amtsrevisorat .

Vollrath .

| 2 | Bonndorf . ( Harz - und Lichter -Lieferung .)

Für die Brauerei Rothhaus sollen

50 Centner Harz und

5 „ Unschlittlichter ,

im Wege der Soummission angekauft werden .

Wer diese Lieferung in die Brauerei zu über¬

nehmen beabsichtiget , wird eingeladcn , den Preis

unter Anhersendung von Mustern innerhalb 3 Wo¬

chen anzuzeigen .

Bonndorf , den 20 . August 1851 .

Großh . Domainenverwaltung .

11 ) In Folge richterlicher Verfügung wird das

zu der Gantmasse des Maurermeisters Jakob

Schumacher dahier gehörige zweistöckige Wohn¬

haus , mit zweistöckigem angebautem Stiegenhaus ,

am Ecke der Adler - und Steinstraße Nr . 27 , ne¬

ben Schreinermeister Gambe ,

Samstag , den 13 . September d . I . ,

Vormittags 11 Uhr ,

bei diesseitiger Stelle zum letztenmale öffentlich

versteigert , wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der

Schätzungspreis »48,500 fl. auch nicht geboten ist .

Earlsruhe , den 28 . August 1851 .

Das Bürgermeisteramt .

H elmle .
vdt . Müller .

Da bei der heute stattgehabten Versteigerung
der Liegenschaften des Rothgerbcrmeisters Johann
Vetter von hier keine Gebote hierauf geschahen ,

so werden diese zum zweitenmal am

Dienstag , den 16 . September d . I . ,
Vormittags 8 Uhr ,

in hiesiger Stadtkanzlei , wie solche im Anzeigebl .

Nr . 64 , S . 336 vom 31 . v . M . , bezeichnet sind ,
mit dem Anhänge versteigert , daß dabei der end¬

gültige Zuschlag erfolge , wenn der Schätzungs -

Preis auch nicht geboten werden sollte .

Zell a . H . , den 30 . September 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Lechleitncr .
vdt . Bruder .

[ 2 ] Schönberg . ( Liegenschaftsversteigerung .)
Bei der heutigen Versteigerung der Fr . Anton

H aas ' schen Liegenschaften im Weiler , hiesiger Ge¬

markung , wurde der Schätzungspreis von 11,000 fl.

nicht geboten .
Diese Liegenschaften , wie sie in Nr . 65 u . 66

dieses Blattes beschrieben sind , werden deßhalb

Donnerstag , den 4 . September d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

im hiesigen Löwenwirthshause mit dem Bemerken

nochmals öffentlich versteigert werden , daß der

endgültige Zuschlag erfolgt , wenn das höchste Ge¬

bot den Schätzungspreis auch nicht erreichen sollte .

Schönberg , den 21 . August 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Mayer .
vdt . B . Müller .

Dienstgesuch .
_ _ Ein recipirter älterer Actuar ,

Tjjr
' welcher mit allen Actuariats -Ge-

schäften und insbesondere mit

dem Registratur - , Sportel - und Forstfrevelthäti -

gungswesen Vollkommen vertraut und im Besitze

der vortheilhaftesten Dienstzeugnisse ist , wünscht

bei einem Bezirksamte , angestellt zu werden .

Nähere Auskunft ertheilt die Expedition dieses

Blattes .

An die Großherzogl . Aemter.
Bei Friedrich Gutsch ( Comptoir des An¬

zeige-Blattes ) , in Carlsnche sind zu erhalten :

Formulare zu Transportkosten
Vorschüsse .

Formular I . des Verordn .- Blattes Nr . 12 ,

vom Jahr 1851 .

Karlsruhe . Redaktion , Druck und Berlag von Friedrich Gutsch .
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